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und Umgebung
Halle den 11 Oktober 1917

Amtlicher Teil
Winterkartoffeln ausleſen

Es iſt nicht zu vermeiden daß zwiſchen den auf Bezugs
rheine gelieferten Kartoffeln ſich einzelne nicht völlig reife
weichſchalige fleckige und angeſtoßene Kartoffeln befinden

trotzdem die ſtädtiſchen Sachverſtändigen für die Winter
lagerung in den Haushaltungen die beſte Ware ausſuchen
Die Haushaltungen welche Winterware beziehen werden
darum im eigenen Jntereſſe dringend erſucht die Kartoffeln
alsbald nach Empfang ſorgfältig durchzuſehen und die oben
erwähnten in ihrer Haltbarteit geſäöhrdeten Kartoffeln
herauszuleſen Die ausgeleſenen braunfleckigen weichen
oder angeſtoßenen Stücke müſſen die Haushalte alsbald mit
verbrauchen und durch geſunde Kartoffeln aus den wöchent
lich bezogenen Mengen erſetzen

Auch die in dieſen Wochen gelieferten Reſerven ſind für
einen derartigen Austauſch mit vorgeſehen Die heraus
geleſenen weichſchaligen Kartoffeln werden wenn ſie geſund
ſind in der Regel nach einiger Zeit feſt und baltbar werden
und können dann wieder zum Wintervorrat gelegt werden
Unter allen Umſtänden muß der Wintervorrat von Jeit zu
Zeit nachgeſehen und es müſſen die nicht haltbaren Kar
toffeln in der beſchriebenen Weiſe ausgeleſen werden Jeder
Haushalt iſt für ſeinen Wintervorrat allein verantwortlich
und trägt die Folgen nicht ſorgſamer Behandlung und
Pflege allein Zum Lagern eignen ſich am beſten Latten
kiſten in die feitlich und von unten Luft eindringen kann
In feſte Kiſten ſind Luftlöcher zu bohren

Endlich werden die Bezieher von Winterkartoffeln noch
mals dringend gebeten den Händlern die Ablieferung in
jeder Weiſe zu erleichtern beſonders Keller und Geld bereit
zu halten

Fortſetzung der Ausgabe von Kartoffelbezugsſcheinen für die
Lieferungen aus dem Kreiſe Delitzſch

Die Aushändigung der Bezugsſcheine für Winterkar
toffeln wird für diefenigen Haushaltungen welche ihre Be
ſtellſcheine auf den Namen eines Lieferanten Landwirtes
aus dem Kreiſe Delitzſch ausgefertigt haben

am Freitag den 12 Oktober 1917
vormittags von 228 1412 Uhr und nachmittags von 25
Uhr beim Ein und Verkaufsverein des Bauernvereins
Magdeburgerſtr 67 fortgeſetzt Die Ausgabe erfolgt an
dieſem Tage an diejenigen Haushaltungen welche ihre Be
ſtellſcheine rechtzeitig in ſolgenden Markenausgabeſtellen
abgegeben haben

Kurze Gaſſe 1 Am Güterbahnhof 3 Gr Steinſtraße 35
Weidenplan 4 Henriettenſtraße 3 Bernburger Straße 24
Reilſtraße 132 Reilſtraße 35 Burgſtraße 72 Mohr
Eröllwitzer Straße 5 Trothaer Straße 15 Spitze 26
Magdeburger Straße 20 Gr Berlin 14

Die Aushändigung der Bezugsſcheine an die Haus
m der anderen Markenausgabeſtellen erfolgt ſofort

nach ſtattgefundener Ausfuhrgenehmigung des Landrats
amtes in Delitzſch Der Tag wird noch bekanntgegeben

Bei der Abholung iſt der Lebensmittelſchein vorzulegen
Für jeden Zentner iſt bei der genannten Stelle die vorge
ſchriebene Kommiſſjonsgebühr von 25 Pfg zu zahlen

Edamer Käſe
Am Freitag den 12 Oktober 1917 wird auf dem

ſtädtiſchen Markt in der Talamtſchule der Verkauf von
Edamer Käſe fortgeſetzt und zwar vormittags von 12 Uhr
auf die Nummern 45 501 50 500 und nachmittags von 2 bis
6 Uhr auf die Nummern 50501 56 000 der Lebensmittel
ſcheine

Für jede Perſon eines Haushalts mit Ausnahme der
milchverſorgungsberechtigten Kinder bis zu 6 Jahren wird
ein achtel Pfund zum Preiſe von 40 Pfennig abgegeben

Perſonen welche bereits von anderer Seite Käſe gekauft
haben und bei denen auf dem Lebensmittelſchein die
Spalte 2 Käſe geſtempelt iſt werden zum Kaufe nicht zu
gelaſſen

Neu Anmeldung oder Ummeldung zur Waren Kundenliſte
Jn Ergänzung der am 24 Januar 1917 erlaſſenen Be

kanntmachung zwecks Regelung des Verkaufs der durch die
Stadt zur Verteilung kommenden Waren wird folgendes an
geördnet

Jeder Haushalt hat ſich von neuem einen Kolonial
warenhändler Materialwarenhändler oder Konſumverein
zu wählen bei dem er künftig ſeinen Bedarf an den durch
die Stadt zur Verteilung kommenden Waren decken will
und ſich am Sonnabend den 13 Montag den 15 oder Diens
tag den 16 Oktober bei ihm als ſtändiger Käufer anzu
melden Die Anmeldungen müſſen perſönlich erfolgen und
zwar in folgender Weiſe

Die Kunden legen dem Händler von dem ſie die Waren
künftig beziehen wollen an einem der genannten Tage ihren
Lebensmittelſchein vor Der Händler notiert jeden bei ihm
ſo angemeldeten Haushalt ſorgfältig und vermerkt dabei die
Zahl der im Lehensmittelſchein angegebenen Haushaltungs
angehörigen Die Namen ſind unter Hinzufügung der Per
ſfonenzahl jedes Haushaltes alphabetiſch geordnet in ein Ver
zeichnis Kundenliſte einzutragen Ein Händler wird nur
dann zum Verkauf der ſtädtiſchen Waren zugelaſſen wenn
ſeine Kundenliſte wenigſtens 60 Köpfe aufweiſt Zur amt
lichen Nachprüfung der bei den Händlern erfolgten Anmel
dungen haben die Kunden ferner den Händlern für jede im
Lebensmittelſchein verzeichnete Perſon den erſten Abſchnitt
des Warenbezugsſcheines l mit dem Auſdruck Melde
marken für die Kundenliſte auszuhändigen Dieſe Ab
ſchnitte ſind zu Hunderten gebündelt ſebſt einer Abſchrift des
Kundenverzeichniſſes bis ſpäteſtens Donnerstag den 18 Okt
in einem gutverſchloſſenen Umſchlag mit der Aunuſſchrift
Kunbenanmeldungen des Kaufmanns Konſumvereins

dem Stadt Ernährungsamt Marktplatz 22
1 Treppe Saal äbzuliefern

Es darf als Negel gelten daß die Haushaltungen ſich
wieder in den Geſchäften als Kunden anmelden in denen ſie
bisher gekauft haben doch ſteht es jedem frei ſich ein anderes
Geſchäft als künftige Einkaufsſtelle zu wähien

Eine förmliche Neuanmeldung muß in jedem Falle vor
genommen werden wer ſie unterläßt kann künftig nicht be
liefert werden Die Haushaltungen müſſen das jeßt neu ge

künftig wieder einmal eine allgemeine Neu Anmeldung an
geordnet wird Vorher wird ein Wechſel der Einkaufsſtelle
nicht zugelaſſen werden

Die Händler müſſen da ſie die Waren nach der Zahl der
bei ihnen angemeldeten Perſonen zugeteilt erhalten ein
Stück des eingereichten Kundenverzeichniſſes zurückbehalten
Bei jedem Verkauf der zur Verteilung kommenden ren
hat der Händler eine genaue Kontrolle darüber zu führen
daß bei ihm nur diejenigen Haushaltungen mit der im
LZebensmittelſchein vermerkten Kopfzahl einkaufen die bei
ihm als Kunden angemeldet ſind Die Kunden dürfen die
ſtädtiſchen Waren nur dort kaufen wo ſie angemeldet ſind

Bekanntmachung
Zwecks Zuckerverſorgung der Gefangenenkommandos die von

einem Unternehmer verpflegt werden und der Kommandos auf
Arbeitsſtätten auf denen bis zu 100 Kriegsgefangene beſchäftigt
ſind werden die Jnhaber der betreffenden Firmen aufgefordert
die Zahl der in der Zeit vom 1 bis 30 September 1917 be
ſchäftigten Kriegsgefangenen und deren Wachtmannſchaften binnen
3 Tagen ſchriftlich im Stadt Ernährungsamt Marktplatz 22
2 Obergeſchoß Zimmer 9 vormittags von 21 Uhr anzu
melden

Die Ausſtellung und Aushändigung der Bezugsſcheine er
folgt gleichzeitig mit der Anmeldung

Perſonenſtands Aufnahme
Zum Zwecke der Einkommenſteuer Veranlagung für das neue

Steuerjahr hat die Aufnahme des Perſonenſtandes der Ein
wohner der Stadt Halle nach dem Stande vom

Montag den 15 Oktober 1917
ſtattzufinden

Zu dieſem Zwecke werden den Grundſtückseigentümern bezw
ihren Stellvertretern in den nächſten Tagen ſoviel Formulare
zur Ausfüllung behändigt werden als nach ihrer Angabe ſich
Haushaltungen einſchlieslich der eigenen und ſelbſtändige ein
zeln wohnende Perſonen in jedem Hauſe befinden

Die Abholung der ausgefüllten Formulare erfolgt am
Dienstag den 16 Oktober 1917

Bei Ausfüllung der Formulare iſt die auf der erſten Seite befind
liche Anweiſung genau zu beachten

Es liegt im allgemeinen Jntereſſe daß die Aufnahme des
Perſonenſtandes welche die Grundlage für die richtige und gleich
mäßige Steuerveranlagung bildet ſorgfältig und genau erfolgt

Die Verpflichtung zur Ausfüllung der Formulare beruht auf
den 88 23 und 74 des Einkommenſteuergeſetzes in der Faſſung
der Bekanntmachung vom 19 Juni 1906 und des Geſetzes vom
18 Juni 1907

S 23 Jeder Beſitzer eines bewohnten Grundſtücks oder
deſſen Vertreter iſt verpflichtet der mit der Aufnahme des Per
ſonenſtandes betrauten Behörde die auf dem Grundſtücke vor
handenen Perſonen mit Namen Berufs oder Erwerbsart Ge
burtsort Geburtstag und Religionsbekenntnis für Arbeiter
Dienſtboten und Gewerbegehilfen auch den Arbeitgeber und die
Arbeitsſtätte anzugeben

Die Haushaltungsvorſtände haben den Hausbeſitzern oder
deren Vertretern die erforderliche Auskunft über die zu ihrem
Hausſtande gehörigen Perſonen einſchließlich der Unter und
Schlafſtellenmieter zu erteilen

Arbeiter Dienſtboten und Gewerbegehilfen haben den
Haus haltungsvorſtänden oder deren Vertretern die erforderliche

nnſt über ihren Arbeitgeber und ihre Arbeitsſtätte zu er
eilen

8 74 Wer die in Gemäßheit des S 23 von ihm erforderte
Auskunft verweigert oder ohne genügenden Entſchuldigungs
grund in der geſtellten Friſt gar nicht oder unvolliſtändig ober
ſag tis erteilt wird mit einer Geldſtrafe bis 300 Mark be

raft
Steuerpflichtige die bei der Veranlagung übergangen werden

ſind zur Entrichtung des der Staatskaſſe entzogenen Betrages ver
pflichtet Dieſe Verpflichtung erſtreckt ſich auf drei Steuerjahre
zurück und geht auf die Erben über

Zum Kriegsdienſte eingezogene Perſonen welche in Halle
ihren Wohnſitz haben ſind in die Hausliſte aufzunehmen mit Aus
nahme der zur Erfüllung ihrer geſetzlichen Dienſtpflicht einbe
rufenen Rekruten Ausnahmen hiervon ſiehe unter Nr 10 der
Anweiſung

Es wird noch beſonders darauf hingewieſen daß die Aus
füllung nicht wie in der auf Seite 1 der Hausliſte befindlichen
Anweiſung angegeben iſt nach dem Stande vom Donnerstag den
18 Oktober 1917 ſondern nach dem vom

Montag den 15 Oktober 1917
zu erfolgen hat

Behütet die Jugend vor den Gefahren der Straßtzenbahn
Mit Rückſicht auf die jetzt häufig ungenügende Beaufſich

tigung der Kinder werden Eltern Lehrer und Erzieher er
ſucht die Jugend zum richtigen Verhalten auf der Straße
insbeſondere mit Hinweis auf die Gefahren des Straßen
bahnbetriebes anzuhalten Als Richtſchnur werden die fol
genden Merkſätze empfohlen

1 Steige ſtets in der Fahrtrichtung mit der linken Hand
am Griff von dem Straßenbahnwagen

2 Ueberſchreite niemals eine Straße ohne dich vorher
nach links und rechts umgeſehen zu haben Bleibe zurück
wenn Straßenbahn Automobile oder Geſchirre ſchon nahe
herangekommen ſind Beachte die Warnungszeichen die von
derartigen Fahrzeugen gegeben werden

3 Ueberſchreite die Straße zwar in ſchnellem aber nicht
in haſtigem Schritte nie in ſchräger Richtung ſondern immer
im rechten Winkel

4 Spiele und laufe nicht aber verweile auch nicht auf
der Fahrſtraße insbeſondere nicht an den Straßenkreu ungen
Vor allem hüte dich vor Wettlaufen mit fahrenden Wagen
Herannahende Straßenbahnwagen Automobile und andere
Fahrzeuge bringen dich ſonſt in Gefahr

5 Es iſt gefährlich kurz vor oder dicht hinter einem
Straßenbahnwagen oder Fuhrwerk die Sia zu über
ſchreiten Halte dich auch nicht an fahrenden Straßenbahn
wagen feſt oder hänge dich an dieſelben an um ein Stück
mitzufahren Du kannſt dabei leicht überfahren werden

6 Halte dich nicht unnötig an Straßenecken auf weil
dort die meiſten Gefahren drohen

7 Auf dem Bürgerſteig gehe möglichſt rechts und weiche
rechts aus Jn den Straßen wo die Straßenbahngleiſe nahe
am Bürgerſteig liegen gehe nicht am Rande auf den Bord
ſchwellen entlang ſondern möglichſt weit davon entfernt

Dringend iſt beſonders vor dem Mitlaufen und An
hängen an Straßenbahnwagen und andere Wagen zu warnen
da gerade durch dieſe verbreitete Anſitte ſchon häufig ſchwere
Unſälle herbeigeführt worden ſind

Lieferung von Heu für Pferde in kriegswirtſchaftliwichtigen Betrieben s bchaſelich

Dem hieſigen Stadtkreiſe ſollen für Pferdehaltun en difür die Kriegswirtſchaft von beſonderer Bedeutung ind e
wählte Geſchäft ſolange als Einkaufsſtelle behalten bis

e e e e r r n W

ſchränkte Mengen Heu zur Verfügung geſtellt werden Die

h t h h h h

Lieferung des Heus wird davon abhängig gemacht daß Nach
weis r hrt wird

I r die beſondere kriegswirtſchaftliche Bedeutung de
i ver We

2 über d der im Betriebe tätigen Pferde3 über die Wedje des Heuvorrats kſe Bee
Wir erſuchen die hieſigen Pferdehaltungen die Anſpruch

auf Heu aus den zur Lieferung gelangenden Mengen erheben
uns Anträge auf Ueberweiſung von Heu unter Führung des
obigen Nachweiſes einzureichen Zur Lieferung kommen für
den Tag und das Pferd ſechs Pfund Heu auf die Dauer von
zunächſt drei Monaten

Anträge ſind an den Magiſtrat Futtermittelſtelle Drey
hauptſtraße 4 Zimmer 52 bis zum 15 d Mts einzureichen

ellung der kriegswirtſchaftlich wichtigen ſtädtiſchenFeſtſt T gewerblichen Pferdehaltungen

Auf Anordnung des Königlich Preußiſchen Landesamtes
für Futtermittel ſollen zur Unterſtützung der kriegswirtſchaft
lich wichtigen Pferdehaltungen beſondere Futtermittel zur

werden Als kriegswirtſchaftlich wichtigügun lltJuln vie n Feſtſtellungsausſchuß in Magdeburg aner
iebe Wir erſuchen diejenigen Pferdehaltungenr Tpeng auf die in lusſicht geſtellten Futtermittel er

heben und als kriegswirtſchaftlich wichtig noch nicht aner
kannt ſind n an den Fefſtſtellungsausſchuß
i ureichene des Antrags iſt unter Beifügung
einer Abſchrift des Antrages bis ſpäteſtens 15 d Mts dem
Magiſtrat Futtermittelſtelle Dreyhauptſtr 4 Zimmer 52
ſchriftlich Kenntnis zu geben

Bekanntmachung
den unausgebildeten Landſturm betreffend

Es wird wiederholt darauf hingewieſen daß die unausge
bildeten Landſturmpflichtigen nach erfolgtem Aufruf des Land
ſturms den militäriſchen Melde und Kontrollvorſchriften unter
liegen und demnach verpflichtet ſind jede Wohnungsveränderung
anzuzeigen insbeſondere beim Wechſel des Aufenthaltsortes ſich
am bisherigen Aufenthaltsorte von der Landſturmrolle ab und
im neuen Aufenthaltsorte zu derſelben ſofort wieder anzumelden

Hiervon werden auch diejenigen Wehrvpflichtigen betroffen
die als dauernd dienſtunbrauchbar ausgemuſtert worden waren
ſich auf Grund des Geſetzes vom 4 September 1915 aber erneut
haben melden müſſen

Die noch nicht Gemuſterten ſowie diejenigen die bei den
Kriegsmuſterungen nicht ausgehoben ſondern zurückgeſtellt worden
ſind Entſcheidung zeitig untauglich oder zeitig garniſon oder
arbeitsverwendungsunfähig haben die Meldungen im Stadt
hauſe Schmeerſtraße 1 II links Zimmer Nr 18 zu bewirken

Für diejenigen die bei den Muſterungen ausgehoben worden
find Entſcheidung kriegsverwendungsfähig dauernd oder zeitig
garniſonverwendungsfähig oder arbeitsverwendungsfähig iſt das
Königliche Bezirks Kommando Deſſauer Straße Nr 69 die zu
ſtändige Meldeſtelle

Unterlaſſung der Meldung hat Beſtrafung nach den Militär
ſtrafgeſetzen zur Folge

Halle den 8 Oktober 1917
Der Zivil Vorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle

Entrichtung der Kriegsabgabe und Beſitzſteuer

Nach dem Kriegsſteuer Geſetz vom 21 Juni 1916 iſt die
Kriegsabgabe zu einem Drittel binnen 3 Monaten nach Zu
ſtellung des Veranlagungsbeſcheides mit dem 2 Drittel bis zum
1 November 1917 und mit dem letzten Drittel bis zum 1 März
1918 zu entrichten Die auf Geſellſchaften veranlagte Abgabe iſt
binnen 3 Monaten in einer Summe zu zahlen Aus dieſen Be
ſtimmungen folgern Zahlungspflichtige daß ſofern ſie dieſe Friſt
einhalten Zinſen nicht zu bezahlen ſeien Sie überſehen dabei
daß es ſich hier nicht um Verzugszinſen handelt die Verzinſung
vom 1 Juli 1917 ab vielmehr eine gefetzlich beſtimmte Neben
leiſtung darſtellt und jedermann trifft

Von der Verzinſung befreit iſt nur derjenige der vor dem
1 Juli 1917 Vorauszahlung auf ſeine zu erwartende Veran
lagung geleiſtet hat Jn dieſem Falle ſtehen ihm ſogar 5 Proz
Zinſen bis zum 30 Juni 1917 zu

Die Zahlungsfriſten haben hiernach nur Bedeutung für die
Vollſtreckung erſt nach ihrem Ablauf darf die zwangsweiſe Bei
treibung einſetzen

Die Kriegsabgabe kann ſofort in ganzer Höhe getilgt werden
Jhre Entrichtung darf durch Hingabe von Kriegsanleihen oder
durch Uebertragung von Schuldbuchforderungen geſchehen Jn
dieſem Falle ſind Stücke und Zinsſcheindegen der Reichsbank
ſtelle mittelſt Formulars zu übergeben oder Anträge dei der
Reichsſchuldenverwaltung in Berlin zu ſtellen Der nnahme
wert im allgemeinen Nennwert darf nicht höher ſenn als die
von einem Pflichtigen zr entrichtende Abgabe

Die Beſitzſteuer iſt in den Jahren 1917 1918 und 1919 in
6 Halbijahrsteilen je bis zum 10 Juli und 10 Tanugr zu ent
richten ſie kann auch in ganzer Höhe ſofort geza h werden Eine
Verzinſung iſt hier nicht vorgeſehen eine Tilgun r Anleihe
nicht zugelaſſen Soweit der fällige erſte Teil der Meigſteuer am
1 November nicht gezahlt iſt wird die Abholung d zie Steuer
erheber erfolgen

Cokaler Teil

Vereinfachte Speiſekarte
Nur 2 Fleiſchſpeiſen

Wie aus Berlin berichtet wird iſt bei der Ueberwachung von
Gaſtwirtſchaften durch Becmte des Kriegswucheramtes wiederholt
aufgefallen daß die Beſtimmungen der Bundesratsverordnung
zur Vereinfachung der Beköſtigung vom 31 Mai 1916 vielfach
nicht beachtet werden S 1 dieſer Bekanntmachung beſtimmt
vaß an Tagen an denen die Verabfolgung von Fleiſch Fleiſch
waren und Fleiſchſpeiſen nach der Verordnung zur Einſchränkung
des Fleiſch und Fettverbrauchs überhaupt zuläſſig iſt zu einer
Mahlzeit nicht mehr als zwei Fleiſchgerichte zur Auswahl geſtellt
werden dürſen Jedem Gaſte darf zu einer Mahlzeit nur ein
Fleiſchgericht verabfolgt werden Von zahlreichen Gaſtwirten
wird dieſe Beſtimmung dahin ausgelegt daß ſie ſich lediglich auf
ſolche Fleiſchſpeiſen bezieht die dem Fleiſchkartenzwang unter
liegen Dieſe Annahme iſt unrichtig Denn nach S 4 gilt als
Fleiſchſpeiſe im Sinne der genannten Verordnung Rind
Kalb Schaf Schweine und Ziegenfleiſch ſowie Fleiſch von Geflügel und Wild aller Art
Ausgenommen ſind Kopf Zunge und innere Teile Mithin ge
hört unter dieienigen Fleiſchgerichte von denen nicht mehr als
zwei auf der Speiſekarte aufgeführt oder ſonſt zur Auswahl geſtellt
ſein und nicht mehr als eins an jeden Gaſt abgegeben werden
dürfen auch das Fleiſch von kartenfreiem Geflügel wie Enten und
Gänſe ſowie das gegenwärtig markenſrei verkaufte Fleiſch von
Spanferkelnb die beſtehenden Vorſchriften tatſächlich vielſach über
ſchritten werden und zwar ganz offen zeigt a Mitteinne
aus Sondershauſen Haus Münch empfahl für den verfloſſenen
Sonntag Karpfen blau Schleie blau Rebhuhn mit Kraut
Hafenbraten mit Rotkohl Entenbraten Gänſebraten Sopanferkel

Bei ſolcher Speiſekarte wuß ſchließlich der verbijänder den Ausbungerungsplan au ſſenſte Eng
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Efſernes Kreuz
Der Kraftfahrer Franz Huch Reſ Radf Komp 79 jüngſter

Sohn des Zimmermanns Franz Huch Gr Berlin 10 erhielt das
Eiſerne Kreuz

Ordeneverleihungen Dem Rechnungsrat Fettback in
Eisleben iſt der Rote Adlerorden vierter Klaſſe dem Schleuſen
meiſter Heine in Merſeburg das Verdienſtkreuz in Silber und
dem Gerichtsdiener a D Voigt in Quedlinburg das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden

Obligatoriſch abonniertes offizielles Organ verſchiedener
Vereine nennt eine nicht eingetragene Dresdener Druckerei ihren
Allgemeinen Anzeiger für Verſandgeſchäfte Händler HauſiererMarkt und Meßreiſende Die Zeitſchrift wird auch als Nach

ſchlageblatt für Erwerbsſuchende bezeichnet Es wird aber davor
gewarnt mit den im Anzeigenteil dieſer Zeitſchrift angegebenen
Firmen in Geſchäftsverbhindungen zu treten bevor die Erwerbs
fuchenden ſich bei der Rechtsauskunftsſtelle in Halle oder bei der
Zentralſtelle zur Bekämpfung der Schwindelfirmen in Lübeck
nach der Firma mit der ſie in Geſchäftsbeziehungen treten wollen
erkundigt haben Das Material der Zentralſtelle läuft nämlich
varauf hinaus daß eine ganze Anzahl der in dieſer Zeitſchrift

erſcheinenden Anzeigen von zweifelhaften Geſchäftsleuten ausgeht
denen es lediglich darauf ankommt den Erwerbsſuchenden Geld
beträge durch Erhebung von Vorſchüſſen oder auf andere Weiſe
abzulocken ohne Willens oder auch nur in der Lage zu ſein ihnen
einen Erwerb zu verſchaffen Ferner erteilt die ſtädtiſche Rechts
auskunftsſtelle Schmeerſtraße 1 unentgeltliche Auskunft
in allen Rechtsange legenheiten an Minderbe
mittelte Sprechſtunden Mittwoch vorm von 914 2 Uhr Frei
tag vorm von 9142 Uhr

handel Gewerbe und verkehr
Brauerei C W Naumann Akt Geſ in Leipzig Plagwitz

Laut Geſchäftsbericht ſtellt ſich der Fabrikationsgewinn auf
1279 191 i V 1247 479 Mark Demgegenüber erforderten
Handlungsunkoſten uſw 921 597 889 562 Mk und Abſchreibungen
201 794 201 063 Mark ſo daß ein Reingewinn von 272 778
193 490 Mark verbleibt Hieraus ſoll eine Dividende von 5
i V 4 Proz und 112 206 101 077 Mark auf neue Rechnung
vorgetragen werden Nach Mitteilung der Direktion kann der
gegenwärtige Geſchäftsgang als befriedigend bezeichnet werden
die weitere Geſchäftsentwicklung hänge von der Zuteilung der
Gerſtenmenge ab

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 9 Oktober Weizen Sept Dez Mai

Mais Sept 120 Dez 150 Mai 160 Schmalz Sept 24 80
Des 24,87 Mai 23,95 Pork Sept 24,00 Dez Mai 14699
Rippen Sept 28,12 Dez Mat 24,92 Hafer Sept d
Dez S1

Newyork 9 Oktober Winterweizen 228 222 Maie
Mehl 10,50 Zucker Kaffee 814

Waſſerſtände
14 bedente über unter Nuſſhh

orr nSag und Unſtr u Fall Wuchüüriern N 10 Ohbr OleberpRebra Oberpegel r 26 l 2Unterpegel I 20 v isWeißenfels Oberpegel rr2 32 32 Je Unterpegel 6036 2 60 34 2Trotha 11 Oktbr u S Oktober 241 6Alsleben Oberpegel 10 Oktbr 232 9 Oktober 22 10
Unterpegel 74 460 581 16Bernburg r 36 r 22 e 14Calbe Oberpegel r1 34 1331 1Uniervegel e T70 18 60 21 2 3

Mitteldeutsche Privat Bank Aktiengesellsohaft
9 PVilinle Halle a S

Ioststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
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Amkliche Brkauntmachungen

Bekanntmachung
Zur Ausführung elektriſcher Anlagen mit Anſchluß an das
ſtäd tiſche Elektrizitätswerk iſt außer den bereits be
Fanntgegebenen noch die Firma

Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft Bureau Halle a
Lindenſtraße 70

zugelaſſen worden

Halle am 9 Oktober 1917
Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Für die hieſigen ſtädtiſchen Schulen ſollen ſofort rd 1100 Liter

Schultinte beſchafft werden
Angebote mit Proben ſind bis zum 16 Oktober 1917 an das

Bureau der Schulverwaltung Rathausſtr 4 1 Eingang Kleine
Steinſtraße einzureichen

Auswärtigen Geſchäften kann die Lieferung nicht übertragen
werden

Die Bewerber ſind 2 Wochen an ihr Angebot gebunden

Halle den 9 Oktober 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Jm Winter 1917/18 kann Schnee und Eis koſtenlos abgeladen

werden auf
1 Kehrichtplatz an der Berliner Straße kurz vor Diemitz

92 Barbaraſtraße3 Woörnmlitzer Straße4 v Mangsßfelder Straße5 v am Krähenberg6 an der Feldſtraße
7 dem Schuttabladeplatz am Seebener Weg ehem Tongrube
8 dem Schuttabladeplatz ehem ſtädt Sandgrube am Goldberge

Den Anweiſungen der auf den Plätzen von der Polizeiver
e oder dem Magiſtrat aufgeſtellten Aufſeher iſt unbedingt

zu folgen
Halle den 9 Oktober 1917 Die Polizeiverwaltung

Zwangesverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll

am 18 Dezember 1917 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle Poſtſtr 138 Zimmer Nr 45 verſteigert werden
das im Grundbuche von Halle Band 200 Blatt 6783 eingetragener
Eigentümer am 4 Dezember 1916 dem Tage der Eintragung des
Verſteigerungsvermerks Bauunternehmer Eduard Goetter einge
ragene Hausgrundſtück Lafontaineſtr 36 Kartenb att 11 Parzelle
3530 62 pp von 4 er 62 qm jährl Nutzungswert 3400 Wark

Halle den 3 Oktober 1917
Königliches Amtsgericht Abt 7

Zu verkaufen
2

r ſtii 2Hrundſtück r 2Bediug z verk Räh u B 3119 3 2
an Kuckolf Mosse Halle 3

d

3 2 7Brennholz
oerkauſe v Fentner aufwärts z
jedes Quantum pro Zentner
Mk 900 in den Stunden S
9 12 und 4 SC Rich Ritter

Deſſauer Straße 53 d
Tchwerer 2a e 7 e 7Däne
geſund u zugfeſt guter Einſpänner 2
preiswert zu verkaufen JKnuhn Geiſtſtr 26 9

Schlafzimmermöbel

Glauchaer St 71 D 1 ünks Für Heeregliefernng
t

r r c 9ft ffS Kaufgesuohe 9 AltMeſſing
Weint F Kupfer, Zinkg re einfla chen ferdinand Haassengier

Sekte u Waſſerſtaſchen kauſt j zjetaligieherel Varfüßerſtr 9

Ludwig Schwetſchkeſtr 7 4157

Zerriſſene

Apierſäcke
kauft jedes Quantum

Samuel Alter Markt7
Lermisohtes Herren Hemden

Kragen Manschetten
Serviteurs Taschentücher

Herren Socken
in grosser Auswahl

Gutes dauerhaftes Gummi
tand f Strumpfbänder k man bei
H Schnee Rchf Gr Steinſtr 84m Otto Blankenstein

Hand waſchmittel Leipzigerstr TI
Eraval

z Erſparnis von Feinſeife ſehlen
Stück 20 Pfg 5 Stück 95 Pfge bexehäftgdbeher

Gr Steinſtr 83 vom Lager und nach Angabe
ngabenPhotographie Alden evograpme bei J Zoebische t
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e Sägefpäne
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wertesten Modebacoter der to Denahbardt

Frauen Vorna LelpzigFavorit d beste Schnitt Telephon Rr 21

olmer cm

in gedieg deutsch Geschmack

Vekanntmachnung
Aus Betriebsrückſichten fallen vom Montag den 15 ds

Mis die Nachmittagszüge 44/43 Halle Kl Heide werktags
fort
Halle den 11 Oktober 1917 Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Für Gymnasiasten u Realsohüler
r Arbeitsstunden unter gewissenhafter Nachhilfe

Schülerpensionat Waldstein Cecitienstr 96 Fernspr 1293
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Schnee Nacht
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Heute früh i Vhr entschlief nach qual
vollem Leiden meine liebe gute Herzensfrau
unsere treusorgende Mutter und Schwieger
mutter

Acdlolfine Holzgrähber
im 69 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbeträbt an
Theodor Holzgräber Lehrer a D
Theodor Holzgräber Unterotffizier

im fFelde und Frau
Halle und Leipzig den 10 Oktbr 1917

lLeichenfeier und Einäscherung fiodet
Sonnabend nachm 3 Une von der kleinen
Kapelle des Gertraudenfriedhoſfes aus statt

Kranzspenden u Beileidsbesuche dankend
abgelehnt

Fär die herzliche Teilnahme beim Hinscheiden
unserer lieben Tante und Cousine

fräut Minna ſischmeyer
sagen wir hiermit unsern aufrichtigen Dank

Halle den 10 Oktober 1917
Namens der Hinterbliebenen

Anna Schmidt Elisabeth llgen

allonsteſſt i Harz p Stadt Aumnet
verbunden mit dem städt Wolterstorff Gymnasium

nebst Realschule nimmt Schüler sämtlicher Klassen auf

Auskunft durch Magistrat oder Direktor

T

e V
Durch eine ſelndliche Fliegerbombe fand

am 30 Sepibr 1977 unser kaufmännischer
Beemter

Robert Flohr
Unteroffizier in einem infanterie Regiment

Inhaber des Eisernen Kreuzes
auf dem westlichen Kriegsschauplatze den
Helcentod Wir bedauern das Hioscheioen
dieses tüchtigen und strebsamen Mitarbeiters
schmerziich und werden seiner stets in
Ehren gedenken

Von unserm Fabrikpersonal haben ſerner

der Kernmacher Albert Schulze
August 1916

der Arbeiter Hermann Rose
September 1916

der Kernmacher Karl Olsen
Dezember 1916

der Arbeiter Brich Kaufmann
1916

der Arbeiter Otto Krause
1916

den Heldentod für das Vaterſand erlitten
Auch hneo werden wir ein ehfendes Ge
denken bewahren

Halle den 10 Okioder 1917
Hallorche Masohlaenfabrik und

1 4 v 9

S

Nacelkivref
Nach langem schweren Leiden verschied heute

unser langjähriges hochgeschätztes Vorstandsmitglied

Frau Esther friedlaender
Tjeftrauernd stehen wir an der Bahre dieser edlen

hervor ragenden Frau deren Lebensinhalt Wohltun war
lhr leider zu frühes Dahinscheiden bedeutet für unsern
Verein eine unausfüllbare Lüchke
orängten einen

den Armen und Be
unersetzlichen Verlust hre Andenken

Wird ein unauslöschliches sein
Halle den 9 Oktober 1917

Der Vorstand des israelitischen Frauenvereins

Heute abend entschlief sanft nach langem schweren
Leiden mein lieber Mann unser guter Vater Schwieger
vater und Grossvater

der Dekorateunr

Heinrich Zachger
Halle Hedwigstr 8 den 10 Oktober 1917

Die trauernden Hinterbliebenen

Marie Zachger geb Schulze
Marta Andag geb Zachger
Heinrich Zachger 2 Zt im Foelde
Alfreci Andag und zwei Enkelkinder

Die Beerdigung findet am Montag nachmittag 4 Ohr von der
Kapelle des Nordſriedhofes aus statt

Von Beſſeſdsvesuchen bitten wir göütigst absehen zu wollen
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